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Tagebuch eines zukünftigen 

Hundes

Die Entwicklung und die sonographische 
Darstellung von Welpen im Mutterleib
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Ziel

¸ Für jeden Züchter und alle Welpenbesitzer ist es 
interessant zu wissen, wie sieht mein Welpe 
während der Trächtigkeit aus. Meist sieht man 
als Züchter ein oder zwei Bilder in der Mitte der 
Trächtigkeit, um zu wissen, ob das freudige 
Ereignis stattfinden wird oder nicht

¸Heute möchte ich einige Bilder über den Verlauf 
zeigen und aus dem Tagebuch unserer Fiona 
während der Trächtigkeit erzählen
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¸ Für den Fall, dass Ihre Hündin Medikamente 
nehmen muss, gehen Sie bitte zum Tierarzt und 
besprechen Sie die Medikamentenvergabe bevor 
Sie dem Tier ein Medikament verabreichen. Die 
Hündin sollte normal gefüttert und normal bewegt 
werden. Bitte keine Insektizide benutzen oder 
Impfungen mit lebend Stoffen verabreichen.
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Der Deckakt

¸Wie wir alle wissen, ist der optimale 
Deckzeitpunkt bei jeder Hündin individuell. Wir 
kennen H¿ndinnen, die Ăstehenñ vom 7. Tag bis 
sage  und schreibe zum 21. Tag, und lassen sich 
jederzeit bereitwillig decken. Also Achtung, auch 
nach dem geplanten Decken. Kein 
Rüdenkontakt!!!
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Tag 0

Von Fiona ist noch nichts zu sehen, denn sie ist 
nicht mehr als ein viel sagendes Funkeln im 
Auge ihres Vaters, der ein stattlicher Berner 
Sennen-Rüde ist und heute mit Fionas Mutter ein 
Rendezvous hat. Mit dem Erfolg, dass Fiona mit 
sehr vielen anderen Spermien außerhalb der 
Gebärmutterschleimhaut ihrer Mutter umherirrt. 
Um Fionas Entstehung wirklich sicher zu stellen, 
werden die beiden Elternhunde in 48 Stunden 
noch einmal zusammentreffen. 
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1. Tag

¸ Fiona und ihre Spermiengeschwister wandern 
Richtung Eileiter. In den Geschlechtsorganen der 
Mutter können sie etwa 24 Stunden überleben, 
die Zeit drängt also. 
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2.-3. Tag

¸Der Spermienschwarm erreicht die 
Eileiter, in denen sich reife Eizellen 
befinden. Zeit für Fiona, die ein 
warmes Plätzchen ergattern will, sich 
nach vorn zu kämpfen.



28.09.2009Vogtlandberner Kathrin Mothes 2009
8

3.- 4. Tag

¸Hurra, Fiona war eine der ersten und hat sich 
eine Eizelle geschnappt, in der sie es sich gleich 
behaglich einrichtet. Schließlich möchte sie mit 
ihr die nächsten zwei Monate verbringen. 
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4.-6. Tag

¸ Fionas Eizelle und die ihrer 9 Geschwister, die 
auch eine erbeutet haben, setzen sich in 
Bewegung: Und zwar in Richtung 
Gebärmutterhals. 
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8̧.-12. Tag
Fiona und ihre Eizelle sind zu einer so genannten 
Blastocyte, also einer noch nicht voll 
entwickelten embryonalen Zelle, 
herangewachsen. Die Wanderung geht weiter. 

1̧2.-14. Tag
Endlich am Ziel der Wanderung, der 
Gebärmutter, angelangt. Fiona macht es sich jetzt 
so richtig gemütlich und konzentriert sich jetzt 
auf ihre momentan einzige Aufgabe: Wachsen, 
was das Zeug hält. 
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15.-22. Tag

¸ Am 19. Tag setzen sich die Keimbläschen (sog. 
Blastocyten) in der Gebärmutterwand fest. Diese 
formen embryonale Bläschen. Ab dem 21. Tag 
sondern viele Hündinnen zähflüssigen, klaren 
Schleim ab. Das ist das eindeutigste Zeichen, 
dass der Deckakt geklappt hat.
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¸ Am 22. Tag sind die Embryonen sichtbar. Der 
Herzschlag kann zur Diagnose der Trächtigkeit 
herangezogen werden. Anstrengende Aktivitäten 
sind jetzt zu vermeiden.Die Proteinzufuhr im 
Futter kann erhöht werden. Hierfür eignet sich 
sehr gut die Gabe von Welpenfutter. Zu diesem 
Zeitpunkt kann mit einer 
Ultraschalluntersuchung der Zustand der 
Trächtigkeit festgestellt werden. 

¸ Fiona ist heute sehr stolz, denn ihr Herz ist so 
weit ausgebildet, dass es zu Schlagen begonnen 
hat. Ab heute darf sie sich Embryo nennen. 
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22.Tag Herz
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21.-28. Tag

¸ Embryo Fiona ist zielstrebig auf dem Weg zu 
einem Welpen. Denn ihre Augen und Nerven im 
Rücken bilden sich. Gleiches tun die Organe ï
und somit auch das vielleicht wichtigste 
Kºrperteil eines Hundes: Der Magené

¸ Die Augen und die Nervenstränge im 
Rückenmark werden gebildet. Die Organbildung 
beginnt. In dem derzeitigen Zustand sind die 
Embryonen sehr stark defektgefährdet. Die 
Entwicklung der Zitzen beginnt.

http://www.stadthunde.com/magazin/erziehung/welpen-special/magazin/erziehung/welpen-special/welpen-sprechstunde.html
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26.-30. Tag

¸Dies ist der beste Zeitpunkt, um die Trächtigkeit 
anhand des Herzschlags zu diagnostizieren. Die 
Embryonen sind etwas walnussgroß und sind 
gleichmäßig im Uterus verteilt.

¸ Jeder Embryo hat einen gleich großen Platz im 
Uterus der Mutter abbekommen. Ihre Herzchen 
schlagen eifrig und Fiona ist jetzt ungefähr so 
groß wie eine Walnuss. 
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Erste brauchbare Bilder sah ich am 25. 

Tag nach dem 1. Decken

¸ 25.Tag Darm ¸ 25.Tag 2 Welpen
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26.Tag

3 Welpen eine Fruchtanlage
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28. Tag
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29. Tag

¸ Zehen, Barthaare und Krallen beginnen sich zu 
entwickeln.

¸ Fiona fühlt sich heute schon sehr erwachsen, 
denn ihr erstes Barthaar beginnt zu sprießen. 
Menschen brauchen dafür mindestens 15 
Jahreé
Auch jucken ihr die Pfötchen, denn Zehen und 
Krallen entwickeln sich.
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2 Früchte bei Sina

30. Tag Sina ¸Ca. 30 mm Frucht


